
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Pressvertreter,

bitten nehmen Sie folgende PM unseres Verbandes zur Kenntnis:

Pressemitteilung Waldbesitzerverband Sachsen-Anhalt 

Die Stiftung Wald Sachsen-Anhalt im Waldbesitzerverband startet eine Kooperation zur 

Wiederaufforstung

Magdeburg, den 20.08. 2024 – Die Stiftung Wald Sachsen-Anhalt im Waldbesitzerverband 
Sachsen-Anhalt e.V. hat mit der StreamTec Solutions AG eine Kooperation im „Projekt 
ReGeneration“ zur Förderung der Wiederaufforstung in Sachsen-Anhalt gestartet. Ziel ist es, 
brachliegende, geschädigte Waldflächen, deren Wiederaufforstung bisher an der Finanzierung 
scheiterte, zu revitalisieren und so einen aktiven Beitrag zum Klima- und Umweltschutz zu leisten. 
Mit diesem Ansatz werden gleich zwei wesentliche landespolitische Ziele unterstützt, der Ausbau 
der erneuerbaren Energien und der benötigte Aufbau klimaresilienter Wälder in Sachsen-Anhalt.
Die Stiftung wird ihre etablierten Zugänge zu Waldbesitzern nutzen, um stark geschädigte 
Waldflächen für das Projekt ReGeneration zu identifizieren. Diese Flächen werden dann im 
Rahmen des Projektes auf ihre Eignung geprüft und bei positivem Ergebnis in enger Absprache mit 
den Eigentümern und Kommunen entwickelt. Die Finanzierung der Wiederaufforstungsarbeiten 
erfolgt durch die Einnahmen aus erneuerbaren Energieprojekten.
"Diese Kooperation ermöglicht uns, dringend benötigte Wiederaufforstungsprojekte zu realisieren 
und die Resilienz unserer Wälder zu stärken", sagt Friederike von Beyme, Vorsitzende der Stiftung 
Wald Sachsen-Anhalt. Und von Beyme weiter: "Damit helfen wir mit, die ökologischen Ziele 
unseres Bundeslandes zu erreichen und unterstützen die regionale Waldwirtschaft."
Hinter dem Projekt ReGeneration steht das Planungsunternehmen StreamTec Solutions AG, das die 
Wiederaufforstungsprojekte für die enercity Erneuerbare GmbH entwickelt, dem maßgeblichen 
Partner für die Investition und den späteren Betrieb der Energieprojekte.  

Der Waldbesitzerverband Sachsen-Anhalt vertritt die berufsständischen, rechtlichen und 

forstpolitischen Interessen der privaten, kommunalen und kirchlichen Waldbesitzer in 

Sachsen-Anhalt gegenüber den gesetzgebenden Körperschaften, politischen Parteien, 

Behörden, der Wirtschaft, der Medien und der gesamten Öffentlichkeit. Vorsitzender ist seit 

2009 Franz Prinz zu Salm-Salm. Der Verband ist Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 

Deutscher Waldbesitzerverbände (AGDW). Er gliedert sich in drei Regionalgruppen: Altmark, Anhalt, 

Harz und Burgenland. 


